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Liebe Schulgemeinschaft! 

Für uns geht ein besonderes Schuljahr zu 
Ende. 100 Jahre Salesianer in Deutschland  
- 50 Jahre Don-Bosco-Gymnasium. Mit 
vielen Veranstaltungen haben wir diese 
beiden Jubiläen gewürdigt und gefeiert.  
Zu Beginn des Schuljahres haben fast 900 
Schüler, Lehrer und Mitarbeiter unserer 
Schulgemeinschaft ein „lebendes“ Salesia-
ner-LOGO gestellt, das aus der Vogelper-
spektive fotografiert in vielen Medien hohe 
Anerkennung fand. Es folgte ein Padders 
Event mit der 14-tägigen-Ausstellung 
„Mathematik zum Anfassen“, die von 2500 
Gästen besucht wurde, darunter Kinder 
und Jugendliche von über 20 Schulen aus 
dem gesamten Essener Stadtgebiet. 

Ein Team des Lehrerkollegiums erstellte 
zum 50. Geburtstag unserer Schule eine 
172-seitige Festschrift, die anlässlich der 
Festwoche am Ende unseres Schuljahres 
erschien. Diese begann in der letzten Wo-
che mit einem Festgottesdienst unter der 
Leitung des Essener Bischofs Dr. Franz-
Josef Overbeck und unter Mitwirkung des 
Provinzials der deutschen Salesianer P. 
Josef Grünner. Auch den Oberbürgermeis-
ter der Stadt Essen, Thomas Kufen, konn-
ten wir zur Festmesse und zum Festakt 
herzlich begrüßen. Im Laufe der Woche 
folgte eine Benefizveranstaltung für unser 
Selbstlernzentrum, für die P. Otto Nos-
bisch den bekannten Comedian Atze 
Schröder gewinnen konnte. Für dieses 
Selbstlernzentrum hatte die Schulgemein-
schaft im Juni bereits einen Sponsorenlauf 
durchgeführt. Schließlich endete das Jubi-
läumsjahr mit einem großen Schulfest. 

Es gab aber auch schulisch viele erfreuli-

che Ergebnisse. Wir sind 
stolz auf unsere Abitu-
rientinnen und Abiturien-
ten, von denen insge-
samt 32 Jungen und 
Mädchen eine „1“ vor 
dem Komma haben, da-
von drei Jugendliche so-
gar eine 1,0. Viele Wett-
bewerbe wurden erfolg-
reich abgeschlossen. Zu-
letzt noch mit einem lan-
desweiten 1. Platz beim FUELCELL-
Wettbewerb und einem 2. Platz im NRW-
Finale beim Robot-Game. 

Jetzt geht es in die wohlverdienten Ferien 
und selbst da geht für einige das große 
Engagement noch weiter. Rund 80 Schüle-
rinnen und Schüler machen nämlich Ur-
laub mit dem Don-Bosco-Gymnasium und 
fahren zur traditionellen Sommerferien-
freizeit nach Rimsting/Chiemsee oder zur 
Tauchfreizeit nach Spanien. Lehrer, Eltern 
und Ehemalige sind auch hier im Einsatz 
für unsere Jugendlichen. Und dieses au-
ßergewöhnliche Engagement zeigte sich 
bei den zahlreichen liebgewordenen Ver-
anstaltungen und der ganz alltäglichen Ar-
beit in der Cafeteria und bei den vielen 
anderen Aktionen. 

Ich möchte mich am Ende dieses Jubi-
läumsjahres bei der gesamten Schulge-
meinschaft herzlich bedanken, die durch 
ihren großartigen Einsatz dieses vielfältige 
und außergewöhnliche Schuljahr erst er-
möglicht haben. 

Ich wünsche Ihnen und Euch erholsame 
und sonnige Ferientage. 

Lothar Hesse 
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Danke für langjähriges Engagement 

Der Förderverein unserer Schule verab-
schiedete auf seiner letzten Hauptver-
sammlung zwei Vorstandsmitglieder und 
dankte für die vielen Jahre ehrenamtlichen 
Einsatzes. Auch die Schule sagt Dank für 
das persönliche Engagement von Frau Te-
kath als Schatzmeisterin des Förderver-
eins. Ihre Aufgabe wird nun von Frau Krie-
ge wahrgenommen. 
Auf viele Jahre Einsatz kann auch Herr 
Goldmann zurückblicken, der diesen Ver-
ein erst als Vorsitzender geleitet hat und 
später dann noch im Amt des stv. Vorsit-
zenden tätig war. Die Schule hat in der 
langen Zeit seiner Führung des Förderver-
eins viele Projekte anstoßen und umset-
zen können. Gemeinsam mit dem jeweili-
gen Elternvorstand hat Herr Goldmann 
vertrauensvoll und konstruktiv mit der 
Schulleitung zusammengearbeitet. Die 
Schulgemeinschaft blickt dankbar auf sein 
Wirken zurück. 
Als Nachfolger im Amt des stv. Vorsitzen-
den wurde Herr Gräber gewählt.         Hes 
—————————————————————— 

Liebe Schulgemeinde, 

ein Schuljahr geht zu Ende, das uns alle 
sehr gefordert aber auch sehr bereichert 
hat. Es ist wieder mein erstes Schuljahr als 
neuer Direktor des St. Johannesstifts. Des-
halb danke ich allen Mitwirkenden am DBG, 
die alles getan haben, damit es ein gutes 
Jahr am DBG wird. Mit dem Blick auf die 
großen Feierlichkeiten und Events aber auch 
auf den Alltag in diesem Schuljahr, darf ich 
sagen: es war ein gutes, ein gesegnetes 
Schuljahr! 
Daher danke ich am Ende dieses Schuljah-
res allen, die im letzten Jahr über die Unter-
richtszeit hinaus AGs und Projektangebote 
geleitet haben, die als Streitschlichter, Klas-
senpaten oder Schulsanitäter aktiv wurden, 
die in den Musikgruppen und in der Technik-
AG sich hervorragend eingebracht haben 
und die unsere Veranstaltungen wie Haus-
musikabende, Jubiläum in Würzburg, Ehe-
maligenkonzert, Abiturfeier, die Jubiläums-
feierlichkeiten, das „Padders-Event“ mit Atze 
Schröder und das Schulfest mitgestaltet und 

umgesetzt haben. 
Einen besonderen 
Dank möchte ich de-
nen aussprechen, die 
im Alltag oft unbe-
merkt ihre Arbeiten 
verrichten: Frau 
Kreyer und Frau 
Schüler im Sekretari-
at, den Hausmeis-
tern, den Mitarbeite-
rinnen in der Küche 
und den Verwal-
tungskräften des St. 
Johannesstifts. 
Nun beginnen die Sommerferienfreizeiten im 
Don-Bosco-Club, die Fahrt nach Rimsting 
und die Taucherfahrt nach Spanien. Wir alle 
dürfen auch an etwas Urlaub denken, an 
Entspannung und Neuorientierung. 
Allen wünsche ich gute Tage der Erholung, 
neues Auftanken und die Seele baumeln las-
sen. So wollen wir mit Gottes Segen in die 
Ferienzeit starten: 
„Gott, Schöpfer der Welt, in diesen Ferien- 
und Urlaubstagen schenkst du uns Freude: 
Freude an der Schönheit deiner Schöpfung; 
Freude an gemeinsamen Zeiten der Erho-
lung und des Aufatmens. 
Viele von uns können sich von ihrer Arbeit 
entspannen und neue Kraft schöpfen. 
Wir bitten dich: 
Allen, die unterwegs sind, gewähre gute Er-
holung und schütze sie vor Gefahren. Lass 
sie das Ziel glücklich erreichen und gesund, 
erholt und heil wieder zurückkehren. 
All jenen, denen es nicht möglich ist, Urlaub 
zu machen, schenke Zeiten der Ruhe und 
Entspannung. 
Hilf uns allen, dass wir in dieser Zeit auch 
Wege zu dir finden und dir begegnen und so 
gestärkt aus den Tagen der Ferien und des 
Urlaubs in den Alltag zurückkehren.“ 
Mit den besten Wünschen für die vor uns 
liegende Sommerzeit und die erholsamen 
Ferientage bleibe ich 

Ihr, Euer 

Pater Otto Nosbisch SDB 

Direktor des St. Johannesstifts 
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Jedes Los war ein Gewinn für Ju-

gendliche in Haiti 

Auf dem Schönebecker Maibaumfest 
konnte man in diesem Jahr nicht nur 
die Sonne genießen, sondern auch et-
was Gutes tun. Schülerinnen der Klas-
se 5A des Don-Bosco-Gymnasiums 
verkauften dort Lose für eine Tombola, 
deren Erlös für das Projekt „Werkzeug 
für Haiti“ ihrer Schule bestimmt war. 

Insgesamt 311 Euro übergaben die 
Mädchen nun dem stellvertretenden 
Schulleiter Georg Leibold. 

 „Unglaublich, wie viel zusammenge-
kommen ist, mit so viel haben wir 
nicht gerechnet,“ freuten sich Lucia, 
Janna und Sarah. Die drei Freundinnen 
hatten die Aktion innerhalb von drei 
Tagen auf die Beine gestellt. Bei ihrem 
Vorhaben wurden sie von vielen Seiten 
unterstützt. Die RWE Deutschland AG, 
XXXL Kröger Essen, die ifm electronic 

gmbh sowie diverse lokal ansässige 
Firmen stellten Preise für die Tombola 
zur Verfügung. Aber auch selbstge-
machte Kreuze ihres Mitschülers Maxi-
milian, eine separate Spendenbox und 
Mithilfe von Klassenkameradinnen 
beim Verkauf trugen zu dem großen 
Erfolg bei. 

„Das habt ihr wirklich ganz toll ge-
macht. Mit dem Spendengeld kann 
man in einen armen Land wie Haiti so 
viel machen“, lobte Georg Leibold die 
strahlenden Mädchen. Seit 35 Jahren 
sammelt die Schule Spenden für die 
Ausbildung von Jugendlichen im Stra-
ßenkinderprojekt „Lakay“ der Salesia-
ner Don Boscos. Das Konzept ist dabei 
Hilfe zur Selbsthilfe. Sie erhalten 
Werkzeuge und Geräte für eine Ausbil-
dung in handwerklichen Berufen und 
damit eine berufliche Perspektive. 

Jessica Büttner 
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Selbstbehauptungskurs für 

Mädchen am DBG 
Am diesjährigen Selbstbehauptungs-
kurs für Mädchen der 7. Klassen nah-
men 12 Schülerinnen teil. Mit dabei 
waren Pauline Flügel und Finja Schuler 
aus der 7b: „Wir lernten viele Selbst-
verteidigungstechniken kennen, wel-
che uns ein Trainer vom Polizeisport-
verein vorführte. Das Wichtigste, was 
wir gelernt haben, ist, unsere Stimme 
einzusetzen. Außerdem kann man sich 
mit vielen Alltagsgegenständen wie 
zum Beispiel mit seinem Handy oder 
einem Schlüssel wehren. Wir lernten 
auch Tritt- und Schlagtechniken ken-
nen, die wir intensiv übten. 

Wir sind mit den Erwartungen zum 
Kurs gegangen, dass wir uns nach den 
zwei Tagen gegen Täter wehren kön-
nen. Diese Erwartungen wurden erfüllt 
und viele fühlen sich jetzt sicherer auf 
der Straße, wenn sie alleine sind. Ne-
benbei hat es auch viel Spaß gemacht, 
da wir das Ganze mit unseren Freun-
den erleben konnten. Wir haben uns 
gegenseitig Tipps gegeben und die Ü-
bungen zusammen gemacht. Am Ende 
des zweiten Tages kam ein geschütz-
ter und gepolsterter Trainer, an dem 
wir alle neuen Techniken anwenden 
konnten. Am Ende des  Selbstbehaup-
tungskurses konnten wir dem Trainer 
noch viele Fragen stellen.“ 
Finja Schuler/Pauline Flügel  

Schulschach 

Kurz vor den Sommerferien nahm eine 
Mannschaft des DBG am NRW-
Schulschachcup teil. Leider sinkt die 
Teilnehmerzahl an diesem traditionellen 
landesweiten Wettbewerb immer weiter. 
Das Don-Bosco-Gymnasium war in die-
sem Jahr die einzige Essener Schule, die 
eine Mannschaft gemeldet hatte. Unser 
großer Konkurrent, das Leibnizgymnasi-
um, blieb trotz Anmeldung dem Turnier 
fern. 

Unsere beiden Mannschaftsführer Joshua 
Braun und Malin Kindermann hatten ihre 
Mannschaft gut im Griff , so dass am En-
de der dritte Platz an das DGB ging. Wie 
bei jedem Turnier war die Nervosität der 
Schachschüler zu spüren und deshalb 
verspielten wir einige Partien trotz bes-
serer Stellung. Vielleicht wäre auch eine 
noch höhere Platzierung möglich gewe-
sen. Die Teilnehmer haben nicht nur ei-
nen Pokal und eine Urkunde erhalten, 
sondern auch eine große Kiste gefüllt 
mit Süßigkeiten, Getränken und jede 
Menge Spiele. Folgende Schüler haben 
an dem Turnier teilgenommen: Mann-
schaftsführer: Joshua Braun, Malin Kin-
dermann. Spieler: Kilian Hüllen, Niklas 
Kladroba, Nico Menninger, Jannis Belu-
sa,  Luca Heiler, Cora Kindermann, Gor-
don Hahmeyer, Manuel Manteca, Robert 
Nebelung, Yannick Sänger. 

Kindermann 
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Verleihung des Xpert Business 

Zertifikats 2016 

Zum vierten Mal seit 2013 sind am 
Don-Bosco-Gymnasium Zertifikate an 
Schülerinnen und Schüler vergeben 
worden, die sich über den normalen 
Unterrichtsstoff hinaus intensiv mit 
Themen wie Wirtschafts- und Ver-
tragsrecht, Unternehmensorganisation, 
Produktion, Materialwirtschaft und 
Qualitätsmanagement, Finanzen und 
Steuern, Marketing und Vertrieb, Per-
sonal- und Arbeitsrecht, Rechnungs-
wesen, Bilanzierung und Controlling 
auseinandergesetzt und sich am Ende 
einer Prüfung erfolgreich gestellt ha-
ben. Das erstmals verliehene Xpert 
Business Zertifikat löst das EBCL-
Zertifikat ab. 

„Der bisherige EBCL-Ausbildungsgang 
entsprach nicht mehr der zielgerechten 
Vorbereitung unserer Schülerinnen 
und Schüler auf ein adäquates Studi-
um in den Bereichen Betriebs- und 
Volkswirtschaft“, stellte Schulleiter Lo-
thar Hesse heraus und hob zugleich 
ein weiteres wichtiges Anliegen her-

vor: „Wir als christliche Schule sehen 
nicht nur die Aufgabe, unseren Schüle-
rinnen und Schülern bestmöglich Spra-
chen, Mathematik, Gesellschafts- und 
Naturwissenschaften zu vermitteln, 
sondern selbstverständlich ist für uns 
auch die Ausbildung von sozialer Ver-
antwortung und die Sensibilisierung 
für ein Engagement in Wirtschaft und 
Gesellschaft.“ 

Einige Hochschulen in Deutschland ha-
ben das Xpert Business Zertifikat aner-
kannt und ersparen den Schülerinnen 
und Schülern Studienzeiten, da sie es 
mit bis zu 33 ECTS-Punkten anrech-
nen. Zu diesen Hochschulen gehört 
auch die FOM-Hochschule, die mit über 
35.000 Studierenden die größte priva-
te Hochschule Deutschlands ist und ü-
ber 29 Hochschulzentren verfügt. Eine 
der bedeutendsten davon ist in Essen 
beheimatet. Frau Prof. Dr. Seng, die 
dort den Fachbereich Duales Studium 
leitet und Rektoratsbeauftragte für Di-
versity an der FOM Hochschule für Ö-
konomie und Management ist, hielt 
den anschließenden Festvortrag. 

Hes/Scr 
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NRW-Landessieger 

FUELCELLBOX 2016—DBG-Team ist 

Spitze in Zukunftstechnologie 

Beim 11. NRW-Schülerwettbewerb FUEL-
CELLBOX 2016 der Energie Agentur NRW 
und der H-TEC EDUCATION GmbH zur Was-
serstoff- und Brennstoffzellentechnik wurden 
die besten fünf Teams der ursprünglich über 
100 Gruppen im Zentrum für Brennstoffzel-
len Technik (ZBT) in Duisburg geehrt. Die 
Siegerteams kommen von drei Gymnasien 
und zwei Berufskollegs aus Essen, Brakel, 
Herten, Gladbeck und Lippstadt. 

Ganz oben auf dem Siegerpodest stand in 
diesem Jahr die Gruppe des Don-Bosco-
Gymnasiums aus Essen-Borbeck. 

Der Wettbewerb wird seit 2004 von der En-
ergie Agentur NRW und der H-TEC EDUCA-
TION GmbH veranstaltet und soll Schülerin-
nen und Schülern der Jahrgangsstufen 9 bis 
11 die Zukunftstechnologien Wasserstoff 
und Brennstoffzelle näher bringen. Schirm-
herr ist seit 2010 NRW-Klimaschutzminister 
Johannes Remmel. In diesem Jahr ging es 
um die Speicherung erneuerbarer Energien 
durch Wasserstoff und der anschließenden 
Nutzung des Wasserstoffs als Treibstoff für 
eine Brennstoffzelle. Mit der Brennstoffzelle 
sollte ein Rechenzentrum unterbrechungsfrei 
betrieben werden. Mit Hilfe eines Baukas-
tens, der FUELCELLBOX, musste ein ent-
sprechendes System inklusive Wasserstoff-
infrastruktur entwickelt werden, um als fina-
le Aufgabe einen Modelltag für eine unter-
brechungsfreie Stromversorgung durch So-
larkraft, Windkraft sowie Elektrolyseure und 
Brennstoffzellen zu simulieren. 

 

Der Schülerwettbewerb rund um die Brenn-
stoffzellen- und Wasserstofftechnologie ist 
und bleibt eine wichtige Investition für die 
Zukunft des Klimaschutz- und Wirtschafts-
standortes NRW. Das bekräftigte NRW-
Klimaschutzminister Johannes Remmel in 
seiner Videobotschaft: „Nicht immer wurde 
der Brennstoffzelle so viel Aufmerksamkeit 
geschenkt, wie wir das heute tun. Manche 
Entwicklungen sind zeitintensiv und brau-
chen einen langen Atem. Wie man bei der 
Brennstoffzelle sieht, führen sie aber häufig 
zum Erfolg. Sie hat eine große Zukunft vor 
sich, wenn es darum geht, unsere Energie-
versorgung insgesamt umweltfreundlicher 
und CO2-freier zu gestalten. Ich sehe hier 
wichtige Zukunftsperspektiven für unser 
Land in der Forschung und in den Unterneh-
men. Umso wichtiger ist es, sich schon in 
der Schule mit solch zukunftsweisenden 
Technologien zu befassen.“ 

Frau Prof. Angelika Heinzel, Geschäftsführe-
rin des ZBT Duisburg, betonte: „Die Brenn-
stoffzellen- und Wasserstofftechnik ist nach 
wie vor faszinierend, es gibt immer noch viel 
zu erforschen und zu verbessern. Das Span-
nende sind die vielen verschiedenen Anwen-
dungsmöglichkeiten: Neben der Langzeit-
speicherung von erneuerbarer Energie sind 
auch die emissionsfreie Mobilität, die Er-
zeugung von Strom und Wärme im Haus-
halt und die Stromversorgung fern von 
einem Stromnetz, etwa zur Versorgung 
von Sendestationen für Mobilfunknetze, zu 
nennen. Verschiedene Anwendungen be-
deuten auch immer ganz unterschiedlich 
technologische Herausforderungen.“ 
Lue/Scr 
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Wir gratulieren ganz herzlich den 

Abiturientinnen und Abiturienten 

2016 und wünschen euch für eu-

ren weiteren Lebensweg alles Gute 

und Gottes Segen. 

Amir Alaeddini, Vivien Albers, Niklas 
Ardelmann, Leon Beckmann, Laura Jo-
ana Behlau, Elias Amir Johannes Blu-
menthal, Maike Margaretha Bohnhof, 
Niklas Bremer, Timo Dapprich, Maike 
Delker, Maurice Döring, Carina Drees, 
Andre Fabian Drenski, Judith Evers-
mann, Hannah Fahnenbruch, Luisa-
Friederike Fischer, Alena Sofie Fuchs, 
Stefanie Fuhrmann, Lillia Fuhrmann, 
Ricarda Funke gen. Kaiser, Anna Va-
leska Galwas, Rico Gaspar, Alva Betty 
Christine Geisen, Ioannis-Richardo Ge-
organtas, Maximilian Julius Gruner, 
Anna-Lena Hanisch, Laura Marie Has-
sel, Maximilian Hebenstreit, Felix Her-
zinger, Matthis Hesse, Jasmin Hoff-
mann, Lucca Holtwiesche, Katharina 
Elisabeth Hoppen, Joshua Jerome 
Hülsmann, Philipp Kaldenhoff, Alexan-
der Oliver Kalemba, Joelynn Kasper, 
Timo Keldermann, Robert Kierdorf, 
Malin Kindermann, Cher Kontny, 
Thorsten Kuhmann, Karina Lange, 
Laura Marie Liebisch, Gian-Luca Lobot-
ka, Marius Makulla, Chiara Mazzei, Da-
rio Marcel Mehlich, Nina Luisa Michel, 
Johannes Möhrer, Tobias Morkis, Lukas 

Morzik, Simon Mühlbauer, Johanna 
Niemann, Jan Oyen, Aylin Özdemir, 
Lena Pfeiffer, Dominic Preuß, Florian 
Raffenberg, Angeliki Rapti, Benita 
Rauch, Leon Rehage, Larissa Reimann, 
Torben Reinders, Daniel Reinhardt, 
Darline Rendschmidt, Tobias Rodrigues 
Martins, Alexander Rohde, Franz Rose, 
Jordan Rüther, Vivien Rüther, Matthias 
Maximilian Sabel, Gor Samsonyan, Li-
sa-Sophie Scherers, Niclas Schmidt, 
Nina Schöneweiß, Damian Benedikt 
Schoofs, Maximilian Schopp, Till 
Schröder, Lennard Seher, Nico Simon, 
Philipp Speh, Jan Stephan, Lukas 
Stöckmann, Lena Dina Stöppelkamp, 
Paula Carolina Stübs, Luca Kristin 
Thauern, Jordan Tkocz, Thanh-Thanh 
Tran, Sylvia Tusinski, Lara Adrianna 
Ullmann, Patrick Urbanski, Justus Ni-
kolaus Voelker, Marius Walbaum, 
Annalena Weber, Roman Vlatko Wibbe, 
Jonas Hermann Wibbe, Sebastian Wie-
gel, Kevin Christoph Wojcik, Jan Niclas 
van den Woldenberg, Jana Sophie Zai-
ka, Torben Zeller. 

 

Insgesamt haben in der 50-jährigen 
Schulgeschichte des Don-Bosco-
Gymnasiums 3295 Jugendliche ihr Abi-
tur bestanden: 2649 Jungen und 646 
Mädchen. 
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Termine 

Mo. 11.07.16 bis  Di.  23.08.16 

Sommerferien 

Sa. 20.08.16 Ehemaligentreffen 

Mi. 24.08.16  Schulbeginn 

Sa. 03.09.16 Sextanertag 

Di. 30.08.16 bis Fr. 02.09.16 

Einführungsseminar der EF (Baasem) 

Fr. 16.09.16 Studienfahrt des Kollegiums 

Alle weiteren Termine finden sich auf un-

serer Schulhomepage www.dbgessen.eu 
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Sporthelfer-Ausbildung 2016 
Schülerinnen und Schüler der Klassen 
8 und 9 besuchten vom 15.06. bis zum 
17.06.2016 die Sportschule Wedau in 
Duisburg und wurden dort zu neuen 
Sporthelferinnen und Sporthelfern aus-
gebildet. In den Theorie- und Praxis-
einheiten lernten die Jugendlichen mit 
Gruppen umzugehen, vor Gruppen zu 
sprechen, Sportangebote anzuleiten, 
Rechte und Pflichten als Sporthelfer  
kennen und was in Notsituationen zu 
tun ist. Die einzelnen Module fanden in 
Sporthallen und in einem Seminar-
raum statt. Nach kürzester Zeit war 

eine starke Gemeinschaft gewachsen, 
die mit viel Motivation in die verschie-
denen Einheiten ging. Alle verstanden 
sich sehr gut, obwohl man aus ver-
schiedenen Klassen bzw. Klassenstu-
fen kam. Betreut und ausgebildet wur-
den die Jugendlichen von Herrn Eg-
bert, Frau Gora und unserer ehemali-
gen Studienreferendarin Frau Henrich. 

Die Sporthelferausbildung wurde mit 
großer Unterstützung des Förderver-
eins realisiert, denen an dieser Stelle 
ganz herzlich gedankt sei. 

Lars Derks/Scr 


